
 

 

Abfälle in einer Buchbinderei? 
In jeder Buchbinderei fallen je nach Größe und Auftragsvolumen Papierstreifen, Karton- und Pappreste sowie 
Reststücke von Gewebe, Leder und Pergament an. Bei Neueinbindungen und einfachen Reparaturen werden 
oft die Vorsätze und ramponierten Einbände nicht erhalten, sondern durch neue, funktionstüchtigere ersetzt. 
Deshalb gibt es auch hier Reste, Papierfragmente teilweise schon Jahrzehnte alt. Im Laufe einer Woche sam-
melt sich viel Abfall an, in der Druckbranche Makulatur genannt. 
 

Aber was ist eigentlich Makulatur?  
Makulatur kommt von lat. maculatura beflecktes Ding auch macula Fleck = ein nutzlos gewordenes, in der 
Regel bedrucktes Papier = Altpapier. 
 

 In der Druckindustrie werden alle unbrauchbaren Druckbogen und Druckbahnen als Makulatur be-
zeichnet. Dazu gehören die Bogen, die beim Einrichten der Druckmaschinen, wie beim Probedrucken 
entstehen, sowie alle fehlerhaft gedruckte Druckbogen. Makulatur werden auch bedruckte Bogen ge-
nannt, die nicht mehr gebraucht werden, die für Bücher bestimmt waren, sauber gedruckt, nach Jah-
ren nicht mehr gebraucht und so nicht weiter verarbeitet werden. 

 

 Makulatur nennt man in der Sortiments-Buchbinderei, die aussortierten Werbe- und Anzeigeseiten 
von Zeitschrifteneinbänden. Diese sammeln die Buchbinder und verwenden sie später als Unterlage 
zum Anleimen oder Anschmieren. Das meist verwendete „Anschmierpapier“, (Makulatur) der Buch-
binder sind die aussortierten Seiten der NJW  der Neuen Juristischen Wochenzeitschrift. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 gesammelt Umschlage und Werbeteil von Fachzeitschriften „Anschmierpapier“, Unterlage beim Leimen 
 

 In früheren Jahrhunderten wurden im Buchbinderhandwerk nicht mehr benötigte Pergament- und Pa-
pierfragment von Schriften und Büchern, als Makulatur zur Verstärkung für Bucheinbände: wie Hin-
terklebungen des Buchrücken, Vorsatzfälze, Kapitalbänder oder Klebepappe verwendet. Viele dieser 
Fragmente werden heute bei Restaurierungen gefunden. Sie werden gesammelt und ausgewertet. 
Manche Informationen sind so bis in die Gegenwart überliefert, die möglicherweise ansonsten verlo-
ren gegangen wären Dies nennt man Makulaturforschung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Umschlage einer Pergamentbroschüre (16.Jhh.)    umstochenes Kapital  aufgelöste Klebepappe (16. J.) 
 aus alten Pergamenthandschriften (ca. 15.Jhh.)  (Handschriftenrest)  alte Druckbogen aus Papier 

Die Abfälle in unserer Buchbinderei - Papier, Pappe, Leder und Gewebereste - verarbeiten wir zu Miniaturbü-
cher, kleine Notizbücher und zu kleinen Schachteln (Februar 2020), die wir auf Kunsthandwerkermärkten und 
auch ganzjährlich in unserer Werkstatt zum Verkauf anbieten.  



 

 

Miniaturbücher – Resteverwertung 
Die kleinen Miniaturbücher sind bei unseren Kunden, vor allem bei den Kindern 
sehr beliebt. Sie eignen sich gut als kleines Kundengeschenk und auf Märkten 
lassen sie sich gut verkaufen. Sie sind niedlich, brauchen nicht viel Platz und 
sind vor allem nicht teuer. 
Für unsere Minis eignet sich gut der Beschnitt von Büchern, manchmal fallen ja 
mehrere Zentimetern an. Die Klebebindung kann erhalten bleiben, Vorsätze 
und Verstärkungen werden entfernt (a), ein neues Vorsatz an der offenen Seite 
vorgelegt (b), anschließend klebebinden (c); am Vorderschnitt beschneiden (d) und runden (e);  
Dieser Vorgang  kann solange wiederholt werden bis der ganze Block aufgebraucht ist. 
 
 
 
 
 

a) alte Vorsätze entfernen b)neues Vorsatz vorlegen      c) lumbecken   d) Vorderschnitt                  e) runden 
 

Nach ausreichender Trocknung können Fuß- und Kopfbeschnitt werden vorgenommen (f), war der Papierstrei-
fen breit, kann er noch mittig geteilt werden (g), dass zwei kleine Buchblocks entstehen (h). 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

f)Buchblock in der Schneidemaschine Fuß- und Kopfbeschnitt, g)anschließend in Mitte trennen, ergibt zwei Blocks je nach Größe h). 
 

Die kleinen Buchdeckel werden aus 1 mm Pappe (i)zugeschnitten; etwa 2 mm schmäler und 4 mm höher als der 
Buchblock; für die Rückeneinlage (j) Rückenbreite ausmessen und zuschneiden; Überzugspapiere zuschneiden 
(k) und anleimen; Deckelpappen und Rückeneinlage auflegen und Einschläge einschlagen (l). 
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alte Fragmente, Buntpapier aus dem 19. Jhh., Einbandpapiere für Antik-Mini,  
im Vordergrund Einzelteile einer kleinen Buchdecke i) (1mm Pappe), j), (Rückeneinlage) und k) (Einbandpapier, ringsum ca. 8mm Rand) 



 

 

 
 

 
 
         l)       n) 

          
 
 
alte Vorsatzpapiere um 1900, Umhänge-Mini, Band für Perle wird auf Vorsatz verklebt (n) 
 

Die kleinen Minis können mit Titelschildern (m), Umhänge Bänder (n) oder Schlüsselanhänger veredelt werden 
 

Aus Lederresten können Notiz- oder Tagebuch mit einer Prägung hergestellt werden.  
Lederreste grob zuschneiden, Buchtitel setzen, in Prägemaschine einschließen (o) und mit Goldfolie prägen (p). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
o) Schließrahmen mit Lettern und Zierlinien , p) Prägefolie auflegen und Prägen Leder noch grob zugeschnitten, geprägt 
 

Die kleinen Buchblöcke klebebinden, am Vorderschnitt beschneiden und runden (a – e) 
auf das Vorsatz Karton (q) als Deckenverstärkung kleben; anschließend Kopf- und Fußbeschnitt  
und zuletzt das vorbereitete, das nun genau zugeschnittene Leder um den Buchblock kleben (r). 
 
 
 
 
 
 
 
 

q) Buchblock ist gerundet      r) Ledernutzen zuschneiden, um Buchblock kleben  Ledermini 
Karton auf Vorsätze kleben      Deckelflächen anschmieren, Rücken bleibt hohl  ist fertig 
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Palette unterschiedlicher Miniatur–Notizbücher:       www.mueller-buch.de 
1) Umhänge-Minis -  Pappband, Band zum Umhängen, wahlweise mit Perle, Format 30 mm x 20 mm x 13 mm, Preis 3,50 bzw. 4,-- € 
2) Antik- Minis – Pappband, teilweise mit Schlüsselanhänger oder Lederschild, Format 28 mm x 40 mmx 8 mm, Preis 4.-- € 
3) klassische Minis – Halbleinenoptik mit Papierschild, Format 30 mmx 38 mm x 13 mm, Preis 4,50 €  
4) Notiz- und Tagebücher – Leder mit Prägung, teilweise mit Schlüsselanhänger, Format 40 mm x 58 mm x 12 mm, Preis 5.-- € 


